
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Solidaritäts-Bündnis ruft für den 29. Juni 2010 zu einer Gedenk-Veranstaltung an Halim 

Dener auf. 
Die Gesamt-Veranstaltung beginnt um 17:00 Uhr mit einer Kundgebung auf dem 

Steintorplatz, von dort aus weitergeführt durch einen Demonstrationszug in der Innenstadt 
und anschließendes wiedereintreffen auf dem Steintorplatz. 
 

Am 29. Juni vor 16 Jahren wurde der 16-jährige Halim Dener von  einem SEK Polizisten aus 
nächster Nähe tödlich in den Rücken erschossen, nachdem er ein Plakat für die Nationale 

Befreiungsfront Kurdistans aufgehängt hatte.  
Mit dem Plakat wollte Halim auf den völkerrechtswidrigen Krieg der Türkei gegen das 
kurdische Volk aufmerksam machen. Durch den Freispruch des Todesschützen vor dem 

Landgericht Hannover, sollten auch die genauen Zusammenhänge des tödlichen Vorfalls nie 
abschließend aufgeklärt und öffentlich werden. 

 
Der Tod Halim Deners hatte seiner Zeit viele Menschen aufgeschreckt, die lange nicht zur 
Kenntnis nehmen wollten, dass die türkische Armee mit direkter und indirekter Unterstützung 

der NATO und somit auch Deutschlands einen Krieg gegen das kurdische Volk führt.  
Dieser ewige Krieg gegen das kurdische Volk ist heute noch von hoher Aktualität. 

Noch immer sterben in der Türkei und vor allem in den kurdischen Gebieten viele Kurdinnen 
und Kurden nicht zuletzt durch deutsche Waffen.  
Auch hier in Deutschland sind die KurdInnen und ihre Vereine u.a. das Kurdistan-Volkshaus  

Hannover, der ständigen Repressionen, Diskriminierungen und Kriminalisierung ausgesetzt.    
 

 Schluss mit den systematischen Menschenrechtsverletzungen gegenüber den 

KurdInnen in Deutschland! 
 Wir rufen alle Freunde und Vertreter der Menschlichkeit und der Demokratie 

zur Solidarität auf, um ein Zeichen zu setzen und zu zeigen, dass wir gegen 
jegliche Ausbeutung und Verachtung der Menschenrechte sind! 

 
Datum: 29. Juni 2010 

Ort: Steintorplatz in Hannover  
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Bei Möglichkeit mitbringen: Blumen 


